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Liebe Gemeinden!

Bitte beachten Sie: Alle Ankündigungen unter 
Vorbehalt. Informieren Sie sich auf den Homepages 
und über Aushänge der Kirchengemeinden. Es 
gelten die jeweils aktuellen Bestimmungen der 
Infektionsschutzmaßnahmenverordnung und 
Landeskirche. 

Was geht? Was geht nicht? Diese Fragen 
stellen Sie sich zu Hause bestimmt 
ebenso, wie unser Redaktionsteam, 
unsere Kirchenvorstände und 
MitarbeiterInnen in den Gemeinden. 
Es ist nicht leicht, den Durchblick zu 
behalten. 

Beim Verfassen dieses Textes, Mitte November, 
kam die Meldung, dass nächste Woche die 
Ministerpräsidenten über die aktuelle Corona-
Lage beraten. Bis dahin ist der Gemeindebrief 
bereits in Druck. Vieles ist zum jetzigen Zeitpunkt 
noch ungewiss. Das fordert von uns allen ein 
hohes Maß an Spontanität, Einfallsreichtum, 
Gelassenheit, Rücksicht und Zuversicht. 

So unsicher vieles sein mag - eines ist sicher: 
Weihnachten fällt nicht aus; denn die Botschaft 
bleibt: Fürchtet euch nicht! Siehe, ich verkündige 
euch große Freude, die allem Volk widerfahren 
wird (Lukas 2,10).

Ich wünsche Ihnen und uns allen eine friedvolle 
Adventszeit, ein frohes Weihnachtsfest und 
ein gesegnetes neues Jahr. Mögen wir alle 
Freude, Kraft, Zuversicht und Hoffnung aus der 
Weihnachtsbotschaft schöpfen können. 

Ihre Diakonin Sonja Lichteneber  
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„…und Friede auf Erden unter den Menschen seines 
Wohlgefallens“
Mit dieser Botschaft blicken wir auf das Bild auf der Titelseite unseres 
Gemeindebriefes.

Irgendwo dort oben dreht Matthias Maurer seine Runden um den Erdball. Nach 
Ankunft wollte er sich 1 ½ Stunden am Aussichtsfenster der ISS gönnen, solange 
braucht es für eine Umrundung, um die Erde in ihrer Gesamtheit wahrzunehmen. 
Übereinstimmend berichten diejenigen, die dieses Erlebnis bereits hinter sich 
haben, wie sehr sie die erhaltenswerte Schönheit und Einmaligkeit unseres 
Planeten in sich aufgenommen haben. Während ich diese Zeilen schreibe, bemüht 
sich die Weltklimakonferenz in Glasgow um eben diesen Erhalt für viele künftige 
Generationen. Das System Erde ist gefährdet. 

Mittenhinein in diese Schönheit und Gefährdung spricht die Weihnachtsbotschaft. 
Wie ein Schattenriss vor dem Leuchten des Universums die vertrauten Gestalten 
der Weihnachtsgeschichte. Sie kommen mir nicht verloren vor, als Randexistenzen. 
Vielmehr sehe ich sie gewürdigt unter der Weite von Gottes Segen. Für mich ist das 
Bild wie eine Antwort auf die geläufige Anmerkung: Wir können doch nichts tun, 
wenn nicht alle mitziehen. Umgekehrt: Die unscheinbare Szene an dem Ort, der 
klein ist unter den Städten, nämlich Bethlehem, ist ein Bild für das, was den ge-
samten Kosmos angeht: es geht um Frieden auf Erden. 

Ich fühle mich an die Schulzeit erinnert: Unvergessen die Gleichnisse des 
Platon, Sonnen-, Linien- und Höhlengleichnis, denen gemeinsam ist, dass unsere 
Wahrnehmung wie ein Schatten uns nicht das Ganze, wohl aber das Abbild der Idee 
des ganz Großen vor Augen führt. Im ganz Kleinen das ganz Große, im Stall der 
Kosmos, wie ein Schatten an der Wand der Höhle unseres Lebens. Hinter der Gestalt 
von Maria und Josef, der Hirten, der Tiere, vor allem in der Gestalt des Kindes, 
das seinen Weg gehen wird, ist uns ein Blick auf den Frieden von Gottes Segen 
vergönnt, der die Menschheit und den Globus und das Universum meint. 

Es wird Weihnachten in einer schwierigen Zeit. Mit unserem Bild gönnen wir uns 
den Blick auf unsere geliebte Erde und ihre Menschen. Es ist auch ein Blick auf uns 
selbst. Er verbindet Vergangenheit und Zukunft zu einer Gesamtheit der Hoffnung: 
Damals, als ein Gebot von dem Kaiser Augustus ausging… und Friede auf Erden 
unter den Menschen seines Wohlgefallens. Deshalb: Fürchtet Euch nicht!

Ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest.

Pfarrer Gerhard Wild 

angedacht



4 Advent & Weihnachten  

Advent
Wunschzettel an das Nürnberger Christkind
28.11. - 12.12. Wunschzettel können Sie im Vorraum der Kirche St. Georg abgeben. 
Das Christkind antwortet mit einer Dankeskarte, wenn Sie Namen & Adresse Ihres 
Kindes auf dort bereitliegenden Umschlägen hinterlegen.

Adventsandachten "Aus heiterem Himmel - Gott kommt zu uns"  
Jeden Mittwoch im Advent, um 19.30 Uhr in der Melanchthonkirche.
Termine: 1., 8., 15. und 22. Dezember

Adventsandachten für Kinder 
  5. Dezember um 16.00 Uhr: Adventsandacht der "Mäuse" in der Melanchthonkirche

 12. Dezember, 17.00 Uhr: Advents-KiGo in der Melanchthonkirche

Adventliche Orgelvesper
5. Dezember um 17.00 Uhr in St. Georg

"It's christmas time" Gospelkonzert der UnitySingers 
10. Dezember um 19.30 Uhr in der Himmelfahrtskirche (s.S. 25)

Kinder-Advent  (mit Online-Anmeldung) 
11. Dezember von 11 - 15 Uhr im Gemeindehaus der Melanchthonkirche (s.S.6).

Adventssingen des Brauchtumsvereins & des Posaunenchors Melanchthon
11. Dezember um 15.30 Uhr am Anger 

Posaunenchor der Melanchthonkirche 
18. Dezember um 15.00 Uhr am Fritz-Munkert-Platz

Kinder-Kino (mit Online-Anmeldung)  
"Die Weihnachtsgeschichte der Augsburger Puppenkiste"
18. Dezember um 16.00 Uhr im Gemeindehaus der Himmelfahrtskirche (s.S. 6)

Advent & Weihnachten in Buchenbühl und Ziegelstein - alles auf einen Blick 

Bitte beachten Sie: Alle Veranstaltungen sind unter Vorbehalt. Informieren Sie sich 
über Aushänge und Homepages der Kirchengemeinden. Es gelten die jeweils aktuellen  
Infektionsschutzmaßnahmen. 
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Heiligabend, 24. Dezember 
15.00 Uhr   Familiengottesdienst (mit Anmeldung)  

15.30 Uhr   Mäuse-Gottesdienst (mit Anmeldung)    

16.00 Uhr   Familiengottesdienst   

17.00 Uhr   Christvesper (mit Anmeldung)                

17.30 Uhr   Christvesper (mit Anmeldung)   

18.00 Uhr   Christvesper unter freiem Himmel 

     

20.00 Uhr   Christvesper                 

22.00 Uhr   Christmette (mit Anmeldung)         

Melanchthonkirche

Gnadenkirche

Himmelfahrtskirche

Melanchthonkirche

Gnadenkirche
Draußen (Ort wird noch 
bekanntgegeben) 

Himmelfahrtskirche

Melanchthonkirche

1. Weihnachtsfeiertag, 25. Dezember 
10.00 Uhr   Texte & Musik zum Christfest                          Himmelfahrtskirche 

10.15 Uhr   Festgottesdienst mit Abendmahl                      Melanchthonkirche 

2. Weihnachtsfeiertag, 26. Dezember 
18.00 Uhr   Gospel-Weihnacht mit SoundzAlive                 Melanchthonkirche
                  (mit Anmeldung) 

Ziegelsteiner Advent 2021
Die COVID-19 Pandemie erlaubt unserer Nachbargemeinde St. Georg leider auch dieses 
Jahr nicht, den ökumenischen Ziegelsteiner Adventsmarkt zugunsten ihrer Kinder- 
und Jugendprojekte in Sao Paulo zu veranstalten. Als Ersatz ist der „Ziegelsteiner 
Advent 2021“ geplant, mit einigen kleinen Aktionen und Konzerten verteilt über die 
Adventszeit, u.a. ein Lieferservice für Plätzchen, Bastelsachen der Pfadfinder und 
Tombolalosen, eine Nikolausaktion, und die Aktion „Wunschzettel 
für das Christkind“. Details finden Sie auf der Homepage von St. 
Georg und über den nebenstehenden QR Code.

www.st-georg-nuernberg.de

Bitte unterstützen Sie – in ökumenischer Verbundenheit - den „Ziegelsteiner Advent“, 
damit auch 2022 Kinder- und Jugendprojekte im besonders schwer getroffenen Brasi-
lien gefördert werden können.

Joachim Brutsche vom Eine-Welt Kreis St. Georg

Advent & Weihnachten in Buchenbühl und Ziegelstein - alles auf einen Blick 

Alle Anmeldungen zu Veranstaltungen und Gottesdiensten bitte online unter: 
www.melanchthonkirche-ziegelstein.de oder über das Pfarramt der 
Melanchthonkirche. 
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Bitte beachten: Alle Veranstaltungen sind unter Vorbehalt. Informieren Sie sich vor den 
Veranstaltungen auf der Homepage und über Aushänge. 

     ej_ziegelstein

Kinder & Jugend 

KINDER-ADVENT     
BASTELN - BACKEN - SPIELEN
Gemeindehaus 
der Melanchthonkirche 
Gumbinner Str. 12

KINDER-KINO     
DIE WEIHNACHTSGESCHICHTE
DER AUGSBURGER PUPPENKISTE
Gemeindehaus der Himmelfahrtskirche 
Baiersdorfer Str. 10 
Buchenbühl

18. Dezember 

 16 Uhr 

Für Kinder ab 4 Jahren 

ANMELDUNG: Online auf der Homepage 

der Melanchthonkirche ab dem 30.11. 

www.melanchthonkirche-ziegelstein.de

Pro Kind max. 1 Erwachsener mit 2G-Nachweis. 

Einlass ab 15.45 Uhr. Eintritt frei - um Spenden 

wird gebeten.   

Für Kinder 
im Grundschulalter 

ANMELDUNG: Online auf der Homepage der 

Melanchthonkirche ab dem 30.11. 

www.melanchthonkirche-ziegelstein.de

Bitte 4,50 € pro Kind für Material & Mittagessen 

mitbringen.  

11. Dezember 

11 - 15 Uhr 
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Vorankündigung: Kinderfreizeit 2022
Komm mit uns auf Entdeckungsreise und erforsche die vier Elemente! In den Osterferien 
geht es los! Vom 10.-14. April 2022 im Evang. Bildungszentrum Hesselberg. Für alle 
Kinder von 8-11 Jahren. Nähere Infos im nächsten Gemeindebrief. Anmeldung ab 
Februar.  

Wir eröffnen eine neue Meute für die Jahrgänge 
2012/2013!
Meute ist der Name für unsere Kleinsten. Spiel und Spaß in der Gruppe steht 
im Vordergrund. In den Gruppenstunden wird getobt, gespielt, gebastelt, 
gekocht und noch vieles mehr. Auch die ersten Abenteuer mit Meute und 
Stamm stehen an!

Die Meute trifft sich donnerstags von 17.30-19.00 Uhr im Gemeindehaus. 
Die erste größere Aktion der neuen Meute wird die Waldweihnacht des Stammes sein. 
Dieses alljährliche Stammeswochenende findet über den 3. Advent von 10.-12.12.21 
statt. Diesmal im Landschlösschen Rockenbach.

Bei Fragen und Interesse könnt ihr gerne eine Mail schicken:  

stammesleitung@vcp-ziegelstein.de 

Kinder & Jugend

Kindergottesdienste
Mäuse (0-5 Jahre) 
5. Dezember, 16.00 Uhr: Adventsandacht in der Melanchthonkirche 
24. Dezember, 15.30 Uhr: Mäuse-Gottesdienst zu Heiligabend in der Gnadenkirche

Kindergottesdienst "KiGo" (Grundschulalter) 
12. Dezember, 17.00 Uhr: Advents-KiGo in der Melanchthonkirche 
16. Januar, 10.15 Uhr: KiGo, gemeinsamer Beginn in der Melanchthonkirche
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Andrea Zink-Hirsch (Gerontologin M. Sc.)
Koordinatorin Seniorennetzwerk Ziegelstein & Buchenbühl
Bierweg 33, 90411 Nürnberg           Tel. 0911 - 95 345 440

andrea.zink-hirsch@stadtmission-nuernberg.de

Angebote des Seniorennetzwerkes 
•	 Im Kulturladen Ziegelstein 

8. Dezember um 15 Uhr: "Demenz in meinem Umfeld – wie gehe ich 
damit um?" Persönliche Beratung und Austausch mit Gabriele Volz 
und Andrea Zink-Hirsch

15. Dezember um 15 Uhr: "Weihnachtslieder" - gemeinsames Singen 
und den Advent feiern.                

•	 Mittagstisch bei St. Georg, donnerstags um 11.45 Uhr 
In Gesellschaft schmeckt es einfach besser! Kosten: Je nach Gericht 
4-7€.  Anmeldung ca. 1 Woche vorher über das Pfarrbüro St. Georg 
Tel. 52 22 20  

•	 Sturzprävention (Otago), mittwochs in Buchenbühl 
Anmeldung und Informationen über Frau Zink-Hirsch. 

PC- und Smartphone - Sprechstunde 
Impfausweis, Apps, VGN-Ticket, Fotos, Konzert- und Kinokarten, 
Nachrichten, Mails ... nahezu alles kann heutzutage digital und online 
ganz leicht erledigt werden. Doch manchmal ist es eben nicht ganz so 
leicht da mitzukommen.  
Bei allen Fragen rund um Ihren Laptop oder Ihr Smartphone helfen wir 
Ihnen gerne weiter! 
Herr Fleischmann arbeitet für das Seniorennetzwerk Nürnberg und 
bringt für Ihre Anliegen Interesse, Geduld und eine gute Beratung mit!

Wann: montags zwischen 10 und 13 Uhr 
Terminvereinbarung und Informationen über Frau Zink-Hirsch. 
Wo: Gemeindehaus der Melanchthonkirche, 1. Stock.
Kosten: 10 € für 40 Minuten. 

Senioren 



9

Engagiert für diese Welt
Die Welt gestalten – Die Schöpfung bewahren
Eine Welt. Ein Klima. Eine Zukunft. So heißt das Motto der 
63. Aktion Brot für die Welt im Jahr 2021/2022. Es zeigt 
sich immer deutlicher: Die Arbeit dafür, dass Menschen den Klimawandel in all seiner 
Konsequenz begreifen und beginnen zu handeln, kann nur global wirksam sein. So-
wohl in der politischen als auch in der Projektarbeit engagiert sich Brot für die Welt 
für vom Klimawandel betroffene Menschen in den Ländern des Globalen Südens: Ge-
meinsam mit Partnerorganisationen und Bündnispartnern auf nationaler und interna-
tionaler Ebene treten wir für eine ambitionierte und menschenrechtsbasierte Umset-
zung des Pariser Klimaabkommens ein. Wir engagieren uns dafür, dass Deutschland 
und die Europäische Union einen fairen Beitrag zur finanziellen Unterstützung der 
Entwicklungsländer leisten. Wir treten dafür ein, dass Menschen, die ihre Heimat auf-
grund des Klimawandels verlas-
sen müssen, Schutzansprüche 
einfordern können. 
Wir helfen Kleinbauernfamilien 
dabei, sich an die Klimaverän-
derungen anzupassen und wi-
derstandsfähiger gegenüber 
Wetterextremen zu werden. Wir 
unterstützen Maßnahmen zur 
Katastrophenprävention, etwa 
die Errichtung von Deichen und 
sturmsicheren Häusern oder 
den Aufbau von Frühwarnsys-
temen. Wir fördern Aktivitäten 
zum Klimaschutz, wie den Bau 
energiesparender Öfen, die Ver-
wendung von Solar- oder Was-
serenergie und das Aufforsten 
von Wäldern.

Eine Welt.  
Ein Klima.  
Eine Zukunft. 
63. Aktion Brot für die Welt
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Damit die eigene Stärke wachsen kann
Brot für die Welt fördert Hilfe zur Selbsthilfe

In den 42 Jahren ihrer Ehe gab es nur eine Hand voll Tage, die 
Evelyn und Gift Dirani nicht zusammen verbracht haben. 
Aufgewachsen im gleichen Dorf im Osten Simbabwes, konnten 
sie als junge Familie ein bescheidenes Leben leben. Doch die 
letzten Jahre hätte die Familie ohne Unterstützung von TSURO 
kaum überlebt. Strom gab und gibt es bis heute nicht in ihrem 
Dorf Nyanyadzi, der nächste Wasserhahn ist Hunderte Meter 
entfernt. Aber irgendwie warf die Ernte immer genug ab, für sie, 
ihre Kinder und die Enkel � „mit Gottes Hilfe“, wie Evelyn sagt. 

Bis vor ungefähr zehn Jahren. Da begann, was bis heute anhält: 
Erst war es ein Tag in der Woche, an dem sie hungrig zu Bett 
gingen. Dann zwei. Die Temperaturen stiegen, die Erträge ihrer 
Felder sanken. Die Regenzeit setzte immer später ein. Und 
wenn sie Ende November endlich kam, dann meist nur mit 
geringen Niederschlägen. Oder mit so heftigen, dass ihre Felder 
regelrecht weggeschwemmt wurden.

Mitarbeitende von TSURO zeigten den Diranis, wie sie mit den 
Folgen des Klimawandels überleben � und gleichzeitig die Um- 
welt zu schützen können. Welches Saatgut funktioniert unter 
den veränderten Klimabedingungen? Wie lasst sich der geringe 
Niederschlag effektiv nutzen? Die Bauern und Bäuerinnen 
werden, so die Strategie, nach ihrer Weiterbildung selbst aktiv 
und verbreiten so das erworbene Wissen im eigenen Dorf weiter. 
Ein Schneeball-System, von dem Zehntausende profitieren.

Vor rund 20 Jahren wurde die Organisation TSURO von Bauern 
und Bäuerinnen gegründet, heute ist aus der Graswurzelbewe- 
gung eine Institution im Osten von Simbabwe geworden. Mit 
finanzieller Unterstützung von Brot für die Welt helfen aktuell 
43 Mitarbeitende mehr als 1.000 Kleinbauern und –bäuerinnen, 
mit den Folgen des Klimawandels zu leben. TSURO ist ein 
Partner von Brot für die Welt. (Text: Christian Putsch)

Eine Welt. Ein Klima. Eine Zukunft.
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Helfen Sie helfen.  
Spendenkonto Bank für Kirche und Diakonie 
IBAN : DE 10 1006 1006 0500 5005 00   
BIC : GENODED1KDB

Sie können auch online spenden: 
www.brot-fuer-die-welt.de/spende
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kaum überlebt. Strom gab und gibt es bis heute nicht in ihrem 
Dorf Nyanyadzi, der nächste Wasserhahn ist Hunderte Meter 
entfernt. Aber irgendwie warf die Ernte immer genug ab, für sie, 
ihre Kinder und die Enkel � „mit Gottes Hilfe“, wie Evelyn sagt. 

Bis vor ungefähr zehn Jahren. Da begann, was bis heute anhält: 
Erst war es ein Tag in der Woche, an dem sie hungrig zu Bett 
gingen. Dann zwei. Die Temperaturen stiegen, die Erträge ihrer 
Felder sanken. Die Regenzeit setzte immer später ein. Und 
wenn sie Ende November endlich kam, dann meist nur mit 
geringen Niederschlägen. Oder mit so heftigen, dass ihre Felder 
regelrecht weggeschwemmt wurden.

Mitarbeitende von TSURO zeigten den Diranis, wie sie mit den 
Folgen des Klimawandels überleben � und gleichzeitig die Um- 
welt zu schützen können. Welches Saatgut funktioniert unter 
den veränderten Klimabedingungen? Wie lasst sich der geringe 
Niederschlag effektiv nutzen? Die Bauern und Bäuerinnen 
werden, so die Strategie, nach ihrer Weiterbildung selbst aktiv 
und verbreiten so das erworbene Wissen im eigenen Dorf weiter. 
Ein Schneeball-System, von dem Zehntausende profitieren.

Vor rund 20 Jahren wurde die Organisation TSURO von Bauern 
und Bäuerinnen gegründet, heute ist aus der Graswurzelbewe- 
gung eine Institution im Osten von Simbabwe geworden. Mit 
finanzieller Unterstützung von Brot für die Welt helfen aktuell 
43 Mitarbeitende mehr als 1.000 Kleinbauern und –bäuerinnen, 
mit den Folgen des Klimawandels zu leben. TSURO ist ein 
Partner von Brot für die Welt. (Text: Christian Putsch)

Eine Welt. Ein Klima. Eine Zukunft.
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Helfen Sie helfen.  
Spendenkonto Bank für Kirche und Diakonie 
IBAN : DE 10 1006 1006 0500 5005 00   
BIC : GENODED1KDB

Sie können auch online spenden: 
www.brot-fuer-die-welt.de/spende

Brot für die Welt
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16.01.2022 - 20.02.2022

Die Gemeinde öffnet in der kalten Jahreszeit den Kirchenraum, ihren besten und 
wichtigsten Raum, ihr „Wohnzimmer“. Alle sind eingeladen.

Alle bekommen eine warme Mahlzeit für einen symbolischen Preis von einem Euro und 
warme Getränke. Wer möchte, kann zusätzliche Angebote, wie den Friseur oder Bera-
tung annehmen. Unsere Kirche für alle.

Dienstag bis Sonntag: 10.30 Uhr – 15.30 Uhr 
in der Gustav-Adolf-Gedächtniskirche
•	 Wir lassen so viele Gäste ein, wie Plätze vorhanden sind.
•	 Eintritt nach 3G: genesen, geimpft, getestet.
•	 Bitte haltet immer 1,50m Abstand zueinander.
•	 Mund-Nasenschutz ist Pflicht.
•	 Wir bedienen unsere Gäste am Tisch.

Zusatzangebote im 1. Stock des Gemeindezentrums (Friseur, Beratung, Seelsorge, u.v.m.) 

Sonntags Kulturveranstaltungen um 17.00 Uhr, Einlass ab 16.30 Uhr.

Gustav-Adolf-Gedächtniskirche
Allersberger Strasse 116 

Einladung zur Holocaustgedenkfeier
Die zentrale Gedenkfeier in Nürnberg, die unter Federführung des evangelischen 
Dekanats zusammen mit der Israelitischen Kultusgemeinde, der katholischen 
Stadtkirche und der Stadt Nürnberg veranstaltet wird, findet am Tag der Befreiung 
des KZ Auschwitz 1945 statt am

Donnerstag, 27. Januar 2022, um 19.30 Uhr
in der Reformations-Gedächtnis-Kirche in Maxfeld

(Berliner Platz – U-Bahn-Station Rennweg)
Schülerinnen und Schüler des Johannes-Scharrer-Gymnasiums in Nürnberg 
gestalten ein Theaterstück mit Musik und Tanz, das in die Geschichte der Shoa 
einführt und die Auseinandersetzung der Jugendlichen damit darstellt.

Wir laden Sie herzlich ein, mit den Jugendlichen zusammen des Holocausts und 
seiner Opfer zu gedenken.

Nach den derzeitig gültigen Bestimmungen wird die Veranstaltung unter den 
3G-Regeln stattfinden.

Christopher Krieghoff, Dekan



11Aus der Flüchtlingsarbeit

Tauschen & Mitnehmen für Geflüchtete im Kulturladen 
Ziegelstein
Nach mehr als 18 Monaten, in denen der Kulturladen die Türen für das Café O.K. und 
andere Angebote für Geflüchtete wegen Corona nicht öffnen konnte, hat das Team 
sich eine Möglichkeit überlegt, wie man wieder einmal Geflüchtete einladen könnte.

Nachdem im Sommer eine ähnliche Idee nicht ausgeführt werden konnte, wurde eine 
Tausch- und Mitnehmbörse organisiert und Ehrenamtliche sowie die Betreiber der Un-
terkunft in der Andernacher Straße verteilten die Einladungsflyer an alle Familien.

Am 24.10.21 um 14 Uhr war es dann so weit:  Das Café O.K.-Team des Helferkreises 
Flüchtlinge Ziegelstein eröffnete die Tausch- und Mitnehmaktion für Geflüchtete 
im Kulturladen Ziegelstein, ganz corona-konform mit einer 3-G-Regelung für alle 
Besucher:innen.

Das Helferteam hatte im Voraus bereits kräftig für die Aktion gesammelt und hatte am 
Aktionstag so viel anzubieten, dass zuerst gar nicht alles ausgelegt werden konnte. Trotz 
oder vielleicht auch aufgrund des schönen Wetters konnten viele Besucher begrüßt 
werden, die sich reichlich mit Kleidung, Haushaltswaren, Büchern und Spielzeug 
eindecken konnten. Besonders für die Kleinen fanden sich ein paar echte Highlights 
unter den gespendeten Sachen. Bekannte Gesichter aus dem Café O.K. blieben für eine 
Unterhaltung und es wurde sich herzlich über die vergangenen Monate ausgetauscht, 
in denen wegen Corona nur wenige Aktionen des Helferkreises stattfinden konnten.

Nun hoffen alle, dass auch in näherer Zukunft wieder solche Aktionen oder ein etwas 
abgewandeltes Café O.K. (möglicherweise in Form eines "Café to go") stattfinden 
können.

Isabel Mischostov für den Kulturladen Ziegelstein
und Susanne Mahlein für den AK Flüchtlinge Ziegelstein.



12 Ziegelstein - Gemeinde aktuell 

AusträgerInnen für unseren Gemeindebrief gesucht
Immer wieder sucht unsere Gemeinde Menschen, die dafür sorgen, dass der 
Gemeindebrief bei Ihnen ankommt - regelmäßig (6x jährlich), oder als Vertretung. 
Wenn Sie uns unterstützen wollen, melden Sie sich bitte im Pfarramt. Tel. 0911 - 580 
66 80.  Vielen Dank!
Da uns momentan Gemeindehilfen fehlen, kann es sein, dass nicht in allen Haushalten 
Gemeindebriefe ankommen. In der Kirche und im Gemeindehaus liegen  Gemeindebriefe 
zum Mitnehmen aus.  

Das Büchermarkt-Team sucht …
…tatkräftige Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen (Alter egal), die sich in unserem tollen 
Büchermarkt-Team engagieren wollen. Wer sich jetzt angesprochen fühlt, soll sich 
bitte bei Gerhard Kotschenreuther (Tel. 5215250) melden. Wir freuen uns schon auf 
Sie/Dich!

Dezember 2021

Freue dich und sei fröhlich, du Tochter 
Zion! Denn siehe, ich komme und will 

bei dir wohnen, spricht der HERR.
Sach 2,14 

Wussten Sie schon…
…dass dieses Jahr 463,20 € durch den Spenden-Verkauf der Erntedankgaben für die 
Kampagne "Wir haben genug" von Mission EineWelt eingegangen sind? Wir sind 
sehr dankbar für Ihre Unterstützung und danken den Familien Meier und Fleischmann 
für ihre Gemüsespenden. Auch die Bäckerei Ebenritter hat wieder unseren Altar mit 
einem wunderbaren Erntedankbrot geschmückt.

… dass unsere Kinder-Bücherei im Gemeindehaus ab Februar 2022 wieder zu den 
gewohnten Zeiten öffnen möchte? Nähere Infos im nächsten Gemeindebrief.  

… dass unser Posaunenchor einen Auftritt am Nürnberger Christkindlesmarkt hat? Am 
2. Advent, also Sonntag, den 5. Dezember  um 17 Uhr spielen sie auf der Bühne vor 
der Frauenkirche. 
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Weihnachtspäckchen
Liebe Gemeinde, dieses Jahr habe ich es nicht rechtzeitig geschafft, die Vorbereitungen 
für die Weihnachtspäckchen – Aktion zu treffen. Diejenigen, die gerne mitgemacht 
hätten, bitte ich um Entschuldigung. Abgabefrist für die Weihnachtspäckchen – Aktion 
der Stiftung Kinderzukunft war 25.11.2021.
Wer in der ersten Dezemberwoche absolut gerne noch ein Päckchen packen möchte, 
möge sich mit mir in Verbindung setzen.

Barbara Kreh
   Hasensprung 1a, 90411 Nürnberg, Tel.: 0911-553062

Meditativer Neujahrs-Spaziergang 
Herzliche Einladung zu einem meditativen Neujahrs-Spaziergang am 2. Januar 
2022. Beginn ist um 13.45 Uhr in Kalchreuth am Bahnhof. Mögliche Abfahrt am 
Nordostbahnhof um 13.30 Uhr. 

Mit dem Psalm 121 wollen wir uns gemeinsam auf den Weg machen. Abschließen 
werden wir in der Andreaskirche und wer will, kann noch einkehren zu Kaffee oder 
Vesper. 

Diesmal bitte ich um Anmeldung bis 30.12.21 
Tel. 0911 5402970 oder gerlinde.t@t-online.de

Gerlinde Tröbs, Religionspädagogin und Anleiterin in christlicher Meditation

Tanzen im Sitzen 
Der Seniorenkreis in der Melanchthonkirche freut sich, eine neue Referentin für Gym-
nastik & Tanzen im Sitzen begrüßen zu dürfen! Mit schwungvoller Musik und eingän-
gigen Bewegungen sorgt Gaby Gehrold für Spaß an Bewegung. 

Nächste Termine für "Tanzen im Sitzen": 29. November und 24. Januar; jeweils im Rah-
men des wöchentlichen Seniorennachmittgs (14-16 Uhr). 

Adventsandachten in der Melanchthonkirche
"Aus heiterem Himmel - Gott kommt zu uns"  
Mit Taizé-Liedern und adventlichen Impulsen sehen wir auf die Botschaft: Gott 
kommt zu uns. Herzliche Einladung an alle, die eine kleine Oase der Ruhe und 
Besinnlichkeit suchen.
Jeden Mittwoch im Advent, um 19.30 Uhr in der Melanchthonkirche
Termine: 1., 8., 15. und 22. Dezember
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Aus dem Umweltausschuss:  
Gemeinde: Fair und nachhaltig!
Bisher gibt es Fairtrade-Städte und -Schulen; eine neue Auszeich-
nung für Kirchengemeinden in Bayern wurde bei der letzten Deka-
natssynode vorgestellt. Sie nimmt neben dem Fairen Handel auch 
die Themen Nachhaltigkeit und internationale Partnerschaften in 
den Fokus – alles verankert im geistlichen Leben der Gemeinde.

Mit der Gemeinde: Fair und nachhaltig beschäftigte sich der gemeinsame Umweltaus-
schuss unserer Gemeinden und schlägt den Kirchenvorständen in Buchenbühl und Zie-
gelstein vor, diese Auszeichnung anzustreben. Denn wir brauchen unser Engagement 
nicht zu verstecken. Wir nutzen und fördern den fairen Handel, unterhalten weltweite 
Partnerschaften und üben uns in einem nachhaltigen, mitweltverträglichen Lebensstil. 

Eine „Gemeinde: Fair und nachhaltig“ kann eine Kirchengemeinde zunächst für 2 bzw. 
4 Jahre werden. Dazu analysiert die Gemeinde ihren Ist-Zustand mithilfe eines Kri-
terienkatalogs, den der Umweltbeauftragte der ELKB, die Beauftragte von Brot für 
die Welt Bayern und Mission EineWelt gemeinsam entwickelt haben. Es geht z.B. um 
Energieverwendung, fairen Kaffee oder die Gestaltung eines Partnerschaftssonntags, 
aber auch um die strukturelle Verankerung relevanter Themen in der Kirchengemeinde.

Sobald ein Drittel der Kriterien erfüllt ist und der Kirchenvorstand ein verantwortliches 
Team benannt hat, ist eine Auszeichnung möglich. Zusätzlich definiert die Kirchen-
gemeinde einen Schwerpunkt oder eine Aktionsidee, den oder die sie in den nächsten 
zwei Jahren umsetzen will. Hier sind auch Sie, liebe Gemeinde, eingeladen, mitzuden-
ken und mit zu gestalten.

Nach der Auszeichnung darf und soll diese sichtbar gemacht werden mithilfe einer 
Urkunde, Plakette und Logo, aber mehr noch in Wort und Tat: im geistlichen Leben, 
im Wirtschaften, bei Gemeindeveranstaltungen und in der Öffentlichkeitsarbeit der 
Gemeinde. So können bestehende Impulse und Ansätze in den Kirchengemeinden hin-
sichtlich fairem Handel, weltweiter Partnerschaft und Nachhaltigkeit hervorgehoben, 
verstärkt und unterstützt werden. Die Vernetzung der ausgezeichneten Kirchenge-
meinden untereinander wird weitere Impulse geben.

Gerade angesichts der Krisen und Herausforderungen, der wir als Gesellschaft gegen-
überstehen, können und wollen wir als Kirche nicht unsere Augen verschließen. Unser 
Glaube an den Schöpfer-Gott, der in Christus Mensch geworden ist, begeistert uns 
auch für die Wahrnehmung unserer Verantwortung. Als Christinnen und Christen ha-
ben wir Handlungsmöglichkeiten und Verpflichtungen: gegenüber unseren Nächsten, 
gegenüber der Mitwelt, in die wir hineingestellt sind, und gegenüber Gott. Die Zerti-
fizierung „Gemeinde: Fair und nachhaltig“ zeigt auf, wieviel in unserer Kirche schon 
passiert und will weiter motivieren, sich für diese wichtigen Themen einzusetzen und 
sich mit anderen Aktiven zu vernetzen. www.gemeinde-fair-nachhaltig.de.

Dr. Jürgen Bergmann, für den Umweltausschuss
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"Tag der offenen Tür“ im Melanchthonkindergarten!
Samstag, 15. Januar zwischen 10.00 und 12.00 Uhr 

In der Hoffnung, dass die Coronaregelungen nicht wieder verschärft werden, lädt 
der Melanchthonkindergarten zum Tag der offenen Tür ein. Interessierte Eltern, die 
zum September 2022 für ihr Kind einen Kindergartenplatz benötigen, sind herzlich 
zum „Schnuppern“ eingeladen. 

Für die Besichtigung unserer Räume gelten die 3-G-Regeln und Maskenpflicht. 
Bitte beim Betreten des Hauses die Nachweise vorzeigen. Leider dürfen Ihre Kinder 
aus Gründen des Infektionsschutzes den Kindergarten nicht betreten. 

Rufen Sie dennoch in der Woche vor dem Termin im Kindergarten an, um zu 
erfahren, ob sich eventuell Änderungen ergeben haben.

Die Anmeldung Ihrer Kinder für einen Kindergartenplatz erfolgt für alle Nürnberger 
Kitas zentral über das Anmeldeportal der Stadt Nürnberg. Dort können Sie Ihre 
Anmeldung für den Melanchthonkindergarten abgeben. 

Der Link: https://online-service.nuernberg.de/elternportal/de/

Alle Kindergärten werden einheitlich ab dem 7. Februar 2022 mit den Neuaufnahmen 
beginnen. Bei Fragen können Sie gerne im Kindergarten anrufen.

Auf Ihr Kommen freut sich das Team des Melanchthonkindergartens

Melanchthonkindergarten
Gumbinner Str. 14
90411 Nürnberg
Tel. 0911 - 52 31 44



16 Geburtstage / Freud und Leid

Geburtstage im Dezember

Aber die auf den HERRN harren, kriegen neue Kraft,
dass sie auffahren mit Flügeln wie Adler,
dass sie laufen und nicht matt werden,
dass sie wandeln und nicht müde werden.

Jesaja 40,31

79 Jahre
78 Jahre
86 Jahre
79 Jahre
95 Jahre
86 Jahre
77 Jahre
90 Jahre
70 Jahre
86 Jahre
75 Jahre
89 Jahre
87 Jahre
86 Jahre
84 Jahre
83 Jahre
89 Jahre
70 Jahre
81 Jahre
75 Jahre
79 Jahre
82 Jahre
78 Jahre
77 Jahre
77 Jahre
83 Jahre
93 Jahre
82 Jahre

80 Jahre
81 Jahre
84 Jahre
83 Jahre
77 Jahre

79 Jahre
81 Jahre
65 Jahre
93 Jahre
79 Jahre
77 Jahre
77 Jahre
80 Jahre
84 Jahre
70 Jahre
75 Jahre
90 Jahre
90 Jahre
85 Jahre
78 Jahre

85 Jahre
84 Jahre
75 Jahre
85 Jahre
88 Jahre
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Geburtstage im Januar

Geburtstage / Freud und Leid

82 Jahre
87 Jahre
94 Jahre
82 Jahre
96 Jahre
81 Jahre
82 Jahre

81 Jahre
84 Jahre
84 Jahre
83 Jahre

87 Jahre

86 Jahre
84 Jahre
84 Jahre
92 Jahre
88 Jahre
80 Jahre
80 Jahre
91 Jahre
87 Jahre
87 Jahre
87 Jahre
80 Jahre
88 Jahre

Bestattet wurden: 
92Jahre
89 Jahre
89 Jahre
93 Jahre
68 Jahre
66 Jahre
91 Jahre
85 Jahre
86 Jahre
64 Jahre

Getauft wurden: 

Getraut wurden: 
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Kinder

Mini-Gruppe
Di, 9.30 Uhr (außer in den Ferien)
für Kinder von 0 - 3 Jahren
Kontakt gerne per WhatsApp aufnehmen. 

Martina 
Neubauer

0176 - 83002542
Katja Boss 

0173 - 4942788

Kinderbücherei öffnet voraussichtlich im Februar 2022 Renate Wehrfritz
Tel. 52 98 305

Jugend

Mitarbeiterkreis  22.12.  18 Uhr
19.01.   19 Uhr  

Jugendaus-
schuss 11.01.   19.30 Uhr 

Erwachsene

Mittel-Alter-
treff  

Mi, 20 Uhr 
26.01. 

Anja und  Jürgen 
Bergmann 

Tel. 59 74 150

Männer-
stammtisch

19.30 Uhr, PanOlio
Am 2. Mittwoch im Monat

Hr. Dr. Lampert
Tel. 52 33 45

Senioren

Dienstag-
abendrunde

Di, 19 Uhr
14.12.  Weihnachtsfeier, Fr. Lichteneber 
11.01.  Zur Jahreslosung, Fr. Lichteneber  

Angelika Nugel 
Tel. 50 73 96 42

Senioren-
nachmittag

Mo, 14.00 - 16.00 Uhr, großer Saal 

06.12.  Rund um den Nikolaus, Fr. Lichteneber
13.12.  Bildervortrag, Fr. Mauser       
20.12.  Weihnachtsfeier, Fr. Lichteneber

10.01.  Zur Jahreslosung, Fr. Lichteneber 
17.01.  Bingo!, Fr. Lichtenber 
24.01.  Tanzen im Sitzen, Fr. Gehrold 
31.01.   noch offen 

Edna 
Erkenbrecher 

Tel. 23 737 229 

Treffpunkte Ziegelstein 
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Gruppen und Kreise

Gebetskreis Mo, 17 Uhr Marlene Kempter
Tel. 52 98 614 

Bibelkreis 
Di, 17 Uhr

7.12. / 21.12. / 18.01. 
Thomas Leicht
Tel. 52 165 24

Wandergruppe 
„Raum“ Am 2. Samstag im Monat 

Fr. Schempp
Tel. 52 25 70
Hr. Sobotta
Tel. 52 16 518

Musik 

Musikforum

MusikpädagogInnen 
erteilen qualifizierten Unterricht in: 

- Klavier
- Blockflöte, Querflöte, Klarinette, Saxophon
- Akkordeon, Steirische Harmonika
- Akustikgitarre, E-Gitarre, E-Bass
- Schlagzeug, Percussion, Bandcoaching
- Fortbildung (Rhythmik, Harmonie, Improvisation)

 Mail: musikforum-ziegelstein@t-online.de

Lehrkraft-
vermittlung: 

Alexander 
Löschel
(Dipl.-Musikpäd.)

Tel. 37 46 628

Gospelchor Di, 19.30 Uhr Anja Bergmann
Tel. 59 74 150

Kantorei 

Posaunenchor
Do, 19.00 Uhr

Fr,  19.30 Uhr

Gerhard Meier-
Schettler
Tel. 52 57 44

Kinderchöre Fr, 14.30 – 15.45 Uhr „Notenjäger“ (7,5 – 10 J.)
Fr, 16.00 – 16.45 Uhr „Pontons“ (5 – 7 J.)

Moni Hopp
Tel. 0176 - 
820 374 22

Jugendchor Fr, 17.00 – 18.15 Uhr „We 4 You“ (ab 11 J.)
Moni Hopp
Tel. 0176 - 
820 374 22

Gemeinde-
hilfen

Abholung der Februar-März-Ausgabe:  
27.Januar 2022, 11 Uhr Kellerbüro  

Pfarramt
Tel. 580 66 80

Treffpunkte Ziegelstein 



20

	 Abendmahl mit Saft        Abendmahl mit Wein       Eine-Welt-Verkauf    

Bitte beachten Sie, dass in den Kirchen während des Gottesdienstes nicht geheizt werden kann.  

Dezember 2021 Melanchthonkirche Gnadenkirche Himmelfahrtskirche

01.12.21 Mittwoch 19.30 Adventsandacht

05.12.21 2. Advent
10.15

16.00

 Hr. Kragler

Mäuse-Adventsandacht
10.00 Pfr. Wild 

07.12.21 Dienstag 19.00 Segnungsgebet 

08.12.21 Mittwoch 19.30 Adventsandacht

12.12.21 3. Advent
10.15

17.00

Pfr. Dr. Dreher 

Adventsandacht für Kinder (Kigo), 
Kindergottesdienst-Team

09.00 Pfr. Dr. Dreher 10.00 Hr. Rüster

15.12.21 Mittwoch 19.30 Adventsandacht

19.12.21 4. Advent 10.15 Pfr. Staebler 10.00 Diakonin Lichteneber

22.12.21 Mittwoch 19.30 Adventsandacht

24.12.21 Heiliger Abend

15.00

17.00

18.00

22.00

Familiengottesdienst,  (A)*
Religionspädagogin Tröbs & Team 

Christvesper, Pfr. Dr. Dreher (A)* 

Christvesper unter freiem Himmel, 
Pfr. Dr. Dreher 
(Ort wird noch bekanntgegeben)  

Christmette, Pfr. Wild (A)*

15.30

17.30

Mäusegottesdienst,
Pfr. Dr. Dreher & Team (A)*

Christvesper, Pfr. Tröbs (A)*

16.00

20.00

Familiengottesdienst mit
Krippenspiel, Pfr. Wild 

Christvesper
Pfr. Wild, Posaunenchor

25.12.21 1. Weihnachts-
feiertag 10.15 Festgottesdienst, 

Pfr. Dr. Dreher 10.00 Texte und Musik zum Christfest, 
Hr. Kragler

26.12.21 2. Weihnachts-
feiertag 18.00 Gospelweihnacht, Pfr. Wild  (A)*

Herzliche Einladung zur
Gospelweihnacht nach 
Ziegelstein.

31.12.21 Altjahresabend 17.00 Hr. Kragler 17.00 Pfr. Wild 

Gottesdienste

(A)*= Mit Anmeldung unter www.melanchthonkirche-ziegelstein.de oder über das Pfarramt. 
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Je nach Vorgabe
Mundschutz tragen 

1,50 Meter 
Abstand halten

Handhygiene 
beachten 

Sitzplätze bei 
Klebepunkten, 
außer bei 2/3G

Kollekte 
am Ausgang 

Dezember 2021 Melanchthonkirche Gnadenkirche Himmelfahrtskirche

01.12.21 Mittwoch 19.30 Adventsandacht

05.12.21 2. Advent
10.15

16.00

 Hr. Kragler

Mäuse-Adventsandacht
10.00 Pfr. Wild 

07.12.21 Dienstag 19.00 Segnungsgebet

08.12.21 Mittwoch 19.30 Adventsandacht

12.12.21 3. Advent
10.15

17.00

Pfr. Dr. Dreher 

Adventsandacht für Kinder (Kigo), 
Kindergottesdienst-Team

09.00 Pfr. Dr. Dreher 10.00 Hr. Rüster

15.12.21 Mittwoch 19.30 Adventsandacht

19.12.21 4. Advent 10.15 Pfr. Staebler 10.00 Diakonin Lichteneber

22.12.21 Mittwoch 19.30 Adventsandacht

24.12.21 Heiliger Abend

15.00

17.00

18.00

22.00

Familiengottesdienst,  (A)*
Religionspädagogin Tröbs & Team 

Christvesper, Pfr. Dr. Dreher (A)* 

Christvesper unter freiem Himmel, 
Pfr. Dr. Dreher 
(Ort wird noch bekanntgegeben)  

Christmette, Pfr. Wild (A)*

15.30

17.30

Mäusegottesdienst, 
Pfr. Dr. Dreher & Team (A)*

Christvesper, Pfr. Tröbs (A)*

16.00

20.00

Familiengottesdienst mit 
Krippenspiel, Pfr. Wild 

Christvesper 
Pfr. Wild, Posaunenchor

25.12.21 1. Weihnachts-
feiertag 10.15 Festgottesdienst,

Pfr. Dr. Dreher 10.00 Texte und Musik zum Christfest, 
Hr. Kragler

26.12.21 2. Weihnachts-
feiertag 18.00 Gospelweihnacht, Pfr. Wild  (A)*

Herzliche Einladung zur 
Gospelweihnacht nach 
Ziegelstein.

31.12.21 Altjahresabend 17.00 Hr. Kragler 17.00 Pfr. Wild 
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Januar 2022 Melanchthonkirche Gnadenkirche Himmelfahrtskirche

01.01.22 Neujahr 17:00 Hr. Kragler

04.01.22 Dienstag 19.00 Segnungsgebet 

02.01.22 1. Sonntag nach
Weihnachten

Herzliche Einladung in die 
Himmelfahrtskirche 10.00 Pfr. Tröbs

06.01.22 Epiphanias 10.15 Pfr. Wild 09.00 Pfr. Wild 

09.01.22 1. Sonntag nach
Epiphanias 10.15 Pfr. Dr. Dreher 10.00  Pfr. Wild 

16.01.22 2. Sonntag nach
Epiphanias

10.15

10.15

Hr. Kragler

Kindergottesdienst, Kigo-Team
10.00 Pfr. Wild 

23.01.22 3. Sonntag nach
Epiphanias 10.15 Diakonin Lichteneber 10.00 Pfr. Maletius

25.01.22 Dienstag 19.00 Taizégebet

30.01.2 Letzter Sonntag 
nach Epiphanias 10.15 Pfr. Wild 09.00  Pfr. Wild 10.00 Hr. Rüster

	 Abendmahl mit Saft        Abendmahl mit Wein       Eine-Welt-Verkauf    

Jahreslosung 2022    

 Wer zu
 mir ko

mmt, den werde ich nicht ab
weisen. 

  Johannes 6,37 Johannes 6,37 Johannes 6,37 Johannes 6,37

Bitte beachten Sie, dass in den Kirchen während des Gottesdienstes nicht geheizt werden kann.  
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Januar 2022 Melanchthonkirche Gnadenkirche Himmelfahrtskirche

01.01.22 Neujahr 17:00 Hr. Kragler

04.01.22 Dienstag 19.00 Segnungsgebet

02.01.22 1. Sonntag nach 
Weihnachten

Herzliche Einladung in die 
Himmelfahrtskirche 10.00 Pfr. Tröbs

06.01.22 Epiphanias 10.15 Pfr. Wild 09.00 Pfr. Wild 

09.01.22 1. Sonntag nach
Epiphanias 10.15 Pfr. Dr. Dreher 10.00  Pfr. Wild 

16.01.22 2. Sonntag nach 
Epiphanias

10.15

10.15

Hr. Kragler

Kindergottesdienst, Kigo-Team
10.00 Pfr. Wild 

23.01.22 3. Sonntag nach 
Epiphanias 10.15 Diakonin Lichteneber 10.00 Pfr. Maletius 

25.01.22 Dienstag 19.00 Taizégebet

30.01.2 Letzter Sonntag 
nach Epiphanias 10.15 Pfr. Wild 09.00  Pfr. Wild 10.00 Hr. Rüster

Abendmahl mit Saft        Abendmahl mit Wein       Eine-Welt-Verkauf

Je nach Vorgabe
Mundschutz tragen 

1,50 Meter 
Abstand halten

Handhygiene 
beachten 

Sitzplätze bei 
Klebepunkten, 
außer bei 2/3G 

Kollekte 
am Ausgang 

Wer zu mir kommt, den werde ich nicht abweisen.
Johannes 6,37 Johannes 6,37 Johannes 6,37 Johannes 6

,37 
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Rückblick auf Erntedank
Wir waren sehr glücklich, dass wir mit großer Beteiligung des Kindergartens und un-
serer Gemeinde vor unserer Kirche einen fröhlichen und festlichen Gottesdienst fei-
ern konnten. Dank an den Posaunenchor, Dank für die Spenden von Obst und Gemüse, 
deren Verkauf dem Kindergarten zu Gute kam und deren wenige Reste von der Tafel 
abgeholt wurden. Dank allen, die mitgeholfen haben, es tut sehr gut, auch wieder im 
größeren Rahmen zusammenkommen zu können. 

Rückblick auf die Jubelkonfirmation 
Nachdem es im vergangenen Jahr nicht mög-
lich war, die Jubiläumskonfirmation zu fei-
ern, fanden sich die Jubilare im Oktober zum 
gemeinsamen Gottesdienst zusammen. Beim 
Essen im Anschluss war Zeit für Begegnung 
und Gespräch. Die Kirchengemeinde der 
Himmelfahrtskirche gratuliert herzlich und 
wünscht Gottes reichen Segen und Gesund-
heit für die Zukunft.

Der Kirchenvorstand zur Coronalage
An vieles haben wir uns gewöhnt. Die Beschlusslage lautet derzeit: Bei Gottesdiens-
ten, an denen eine normale Beteiligung zu erwarten ist, gelten die Abstandsregeln, die 
zahlenmäßige Begrenzung auf ca. 35 Personen und Maskenpflicht. Die Maske kann 
aber am Platz, auch beim Singen, abgenommen werden. Für größere Veranstaltungen, 
Ewigkeitssonntag und Blick auf Weihnachten, gilt die 3G-Regel, die wir auch kontrol-
lieren werden, und die Maskenpflicht während der Gottesdienste. Die Beachtung und 
Kontrolle von 2- oder 3G wird auch bei Gruppen im Gemeindehaus erwartet. Auf diese 
Weise wollen wir mithelfen, uns die Freiheit zu präsentischen Treffen, die es wieder 
gibt, zu erhalten. Rücksichtnahme bleibt angesagt, Ungeimpfte, die sich impfen lassen 
können, bitten wir, dies auch zu tun. Alles, was wir planen, steht nach wie vor unter 
dem Vorbehalt aktueller Entwicklungen.
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Gartenaktion am 4. Dezember
Auf unserem großen Gelände fallen immer wieder Gartenarbeiten an, Blätter müs-
sen beseitigt und Sträucher geschnitten werden. Es wäre schön, wenn möglichst viele 
Menschen mitmachen: Samstag 4. Dezember ab 9:30 Uhr, am besten mit Rechen, 
Gartenschere, Handschuhen… Vielen Dank für Ihre Bereitschaft

Gospelkonzert der UnitySingers "It's christmas time" 
Ein Gospelkonzert im Advent scheint möglich. Auch hier gilt je nach Lage die 2G-Regel, 
wir bitten, den Nachweis am Eingang bereit zu halten, der Chor selbst ist vollständig 
geimpft bzw. aktuell getestet. Der befreiende Klang der Gospel ist eine liebgewordene 
Tradition in der Himmelfahrtskirche. 

10. Dezember um 19.30 Uhr in der Himmelfahrtskirche
Das Programm wird in diesem Jahr insgesamt kürzer sein, dafür aber sehr abwechs-
lungsreich mit vielen Weihnachtsgospels, Klassikern wie "Heaven is a wonderful 
place", Hits wie "Africa" von Toto oder "Du bist da" von VivaVoce in einer Chorversion 
mit Gänsehautgarantie. Wir bringen Schwung in die Adventszeit und freuen uns über 
alle, die mitgrooven, schnipsen, klatschen, Spaß haben!

Planung für Weihnachten
Im letzten Jahr war alles anders, eine Vielzahl kurzer Gottesdienste im Freien. In die-
sem Jahr planen wir mit den Zeiten, die uns seit Jahren vertraut sind: Familiengot-
tesdienst mit Krippenspiel um 16.00 Uhr, Christvesper um 20.00 Uhr, Christnacht in 
der Melanchthonkirche um 22.00 Uhr. Der Gottesdienstanzeiger gibt nähere Auskunft. 
Sollte uns die Coronaentwicklung einen Strich durch die Planung machen, kehren wir 
zu einem ähnlichen Modell wie im letzten Jahr zurück. Darüber geben dann Plakate 
und die Homepage Auskunft.
Übrigens: Das Team "Krippenaufbau, Baumaufstellen und Baum schmücken" sucht 
neue Mitarbeiter!

Krippenspiel
Die Proben beginnen am Samstag vor dem 1. Advent, 27.11.2021, im Gemeindehaus. 
Wir freuen uns über alte und neue Gesichter. Für die Planung wäre ein baldiges Signal 
im Pfarramt äußerst hilfreich, wenn Ihr dabei sein möchtet. Auch in diesem Fall werden 
wir gut aufeinander aufpassen.

Weihnachtsspende
Man wagt es kaum auszusprechen, aber die Renovierung des Gemeindesaals ist in 
greifbarer Nähe. Dafür gibt es bereits Rücklagen, aber nicht vollständig. Deshalb 
erbitten wir die Weihnachtsspende speziell für Beleuchtung und Technik in unserem 
Gemeindesaal. Wir freuen uns, wenn Sie sich daran beteiligen. Am besten geht dies per 
Überweisung auf das Konto: DE 80 7605 0101 0004 7908 79
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Mitarbeiterempfang im Neuen Jahr
Wir werden eine Form finden, um als Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zusammen 
zu kommen, Dank ist angesagt, Rückblick und Ausblick, vielleicht auch manche 
Verständigung. Bitte planen Sie dafür den Sonntag, 6. Februar 2022 fest ein: 
Gottesdienst und anschließender Empfang.

Gerhard Wild 

Aus dem Kindergarten 
Voller Freude haben die Kinder auf das St. Martinsfest gewartet. In der Vorbereitung 
wurde die Geschichte des Heiligen Martins von den Erziehern liebevoll gestaltet und 
von den Kindern mit Spannung verfolgt.  Die Laternen wurden in diesem Jahr aus lee-
ren Milchtüten und ähnlichen Verpackungen - ganz umweltbewusst - gestaltet. Dabei 
sind wahre Kunstwerke entstanden und die Kinder ließen ihrer Kreativität freien Lauf. 

Sehr dankbar waren alle, dass der Martinsumzug trotz aller Herausforderungen statt-
gefunden hat. Es wurde gesungen, gelacht und Freude geteilt.  

Susanne Hofmann 
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Endlich wieder Klang und Gesang!
Am 25. September fand in der Buchenbühler kath. Kirche »Maria Hilf« eine lange 
Durststrecke ihr Ende: Endlich konnten die jungen Künstler*innen des Kinder- und 
Jugendchors »ConTakt« wieder ein Konzert singen!

Der Chor ist in Buchenbühl keine unbekannte Größe: Auch in der Himmelfahrtskirche 
hat schon ein Konzert stattgefunden, etliche junge Gemeindemitglieder singen mit – 
und es werden gerade noch mehr. Dabei gibt es »ConTakt« noch gar nicht so lange. Erst 
kurz vor Corona gegründet, haben die Sängerinnen und Sänger gemeinsam mit ihrer 
mitreißenden Chorleiterin, Prof. Dr. Heike Henning sowie einigen hochengagierten 
Eltern, lange durchhalten müssen: Die Proben fanden hauptsächlich online statt. 
Zwischendurch gab es nur wenige, unter strengen Auflagen stattfindende Open-Air-
Treffen, unter anderem auf dem Platz vor unserer Kirche. 

Trotzdem konnte der Chor sogar wachsen: Während Corona kamen schon zahlreiche 
neue Mitglieder dazu, und kurz vor dem jüngsten Konzert fanden sich noch etliche 
Kinder ein, die nach zwei Schnupperproben kurzerhand mit auf die Bühne eingeladen 
wurden.

Dass unter diesen Bedingungen überhaupt ein Konzert stattfinden konnte, ist schon 
eine große Leistung – und die Dankbarkeit des zahlreich alleine dafür erschienenen 
Publikums lag spürbar in der Luft. Aber dass es außerdem ein musikalischer Genuss 
war, ist dem großen Talent der Sängerinnen und Sänger zwischen 6 und 20 sowie dem 
pädagogischen Geschick der Chorleiterin zu verdanken.

Die Stückwahl war ausgesprochen vielfältig, von rhythmusbetonten Kinderchorliedern 
der Kleineren bis zu einem vom Jugendchor eindrücklich intonierten Update des 
bekannten Ave Maria von Bach-Gounod, von Karl Jenkins’ ›Werbeklassiker‹ Adiemus 
bis hin zum aus den sozialen Medien bekannten Wellerman-Shanty. Aber mit jedem 
Lied wurde das Programm dem Motto »Grenzklang« gerecht, wie die Chorleiterin in 
ihrer lockeren Moderation verdeutlichte: So wie die Konzertplanungen eine Zitterpartie 
und Gratwanderung waren, so loteten die Stücke selbst Grenzen zwischen Witz und 
Emotion, zwischen strenger Klassik und übermütigem Pop, zwischen groß und klein 
aus – und überzeugten in jeder Hinsicht. 

So können wir uns nur glücklich schätzen, dass der Kinder- und Jugendchor »ConTakt«, 
der lange ein eher virtuelles Dasein fristen musste, mittlerweile seine Heimat im 
Nürnberger Norden bei uns in Buchenbühl gefunden hat – er wird bei uns noch öfter 
zu hören sein, wir freuen uns darauf! 

Auch weiterhin können interessierte Kinder und Jugendliche 
einsteigen (Kontakt: vorstand@chorgemeinschaft-contakt.de).

Johannes Rüster www.chorgemeinschaft-contakt.de

Buchenbühl  - Jugendchor "ConTakt"
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Geburtstage im Dezember

Geburtstage im Januar 

Ich aber, HERR, hoffe auf dich und 
spreche: Du bist mein Gott! 

Meine Zeit steht in deinen Händen.
(Psalm 31, 15-16)

Buchenbühl  - Geburtstage / Freud & Leid 

Wichtig: Falls Sie es nicht wünschen, dass Ihr Geburtstag (ab dem 70.) im Gemeindebrief 
veröffentlicht wird, so melden Sie dies bitte rechtzeitig an: Pfarramt Buchenbühl, Tel.  52 42 11.

Der Posaunenchor spielt den Jubilaren zum 75. und 80. Geburtstag und auch bei besonderen 
Anlässen ein kostenloses Ständchen. Ab 80 alle Jahre. Bei Rückfragen, Bestellungen und 
Absagen: Chorobmann Waldemar Herzog, Tel. 52 42 01.

Getauft wurden: 

79 Jahre
77 Jahre
86 Jahre
75 Jahre
75 Jahre
80 Jahre
88 Jahre
81 Jahre
79 Jahre

72 Jahre
 81 Jahre

80 Jahre
88 Jahre
83 Jahre
71 Jahre
84 Jahre
81 Jahre
76 Jahre

83 Jahre
91 Jahre
70 Jahre
86 Jahre
77 Jahre
74 Jahre
76 Jahre

91 Jahre
70 Jahre

 86 Jahre
74 Jahre
73 Jahre
81 Jahre
81 Jahre
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Kinder

Miniclub Montag,  9.15-11 Uhr 
(nicht in den Ferien)

Christin Dörntlein 
0157 - 73223877

Dana Bielz 
0176 - 60347273

Jugend

Offener 
Jugendtreff

Der Jugendtreff kann vorerst leider noch nicht 
stattfinden. 

Erwachsene und Senioren 

Seniorenkreis 
Donnerstag, 14 Uhr 
9.12.  - Weihnachtsfeier 
13.01. - Zur Jahreslosung 

Marie-Luise Bickes
Tel. 52 49 38  

Frauenkreis 
Donnerstag, 19 Uhr 
16.12.  - Weihnachtsfeier 
20.01.  - Filmabend 

 Margit Geuß 
Tel. 52 34 83

Ehepaarkreis 
 Donnerstag, 18 Uhr
09.12. - Weihnachstfeier 
13.01.  

Ingeborg  Kareth 
Tel. 52 32 72

Musik 

Posaunenchor Freitags, 18.15-19.45 Uhr Christian Bauer, 
Tel. 51 86 314

Kirchenchor Dienstags, 19 Uhr Helgard Reinold, 
Tel. 56 23 53

Kurse 

Glaubenskurs
Mittwoch, 19 Uhr 
8.12. / 12.01. / 26.01. 

Pfr. Gerhard Wild, 
Tel. 52 38 60

Otagokurs Mittwochs 10 Uhr und 11 Uhr Waltraud Schlegl, 
Tel.  52 43 72

Termine 

Kirchenvorstand 15.12. und 27.01. 
Pfr. Gerhard Wild, 

Tel. 52 38 60

Gemeindehilfen  Die Februar-März-Ausgabe gibt es am 28.01.2022. 

Treffpunkte Buchenbühl 

Lara Josephine Eichler
Felix Fichtner
Malou Erika Kuhnke 
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Evang.-Luth. Pfarramt Nürnberg-Buchenbühl Himmelfahrtskirche
Baiersdorfer Str. 8-10, 90411 Nürnberg 
Tel. 52 42 11; Fax 52 42 11
mail: pfarramt.buchenbuehl-n@elkb.de
www.kirche-buchenbuehl.de

Büro:        Montag und Freitag 9 - 11 Uhr, Andrea Seitz-Mohr

Pfarrer:     Dr. Gerhard Wild, Baiersdorfer Str. 8, Tel. 52 38 60

Diakonin: Sonja Lichteneber, Baiersdorfer Str. 10, Tel. 0176 / 58 54 33 80
    mail: sonja.lichteneber@elkb.de 

Jugendreferentin: Vakant

Vertrauensleute des Kirchenvorstandes:
           Dr. Johannes Rüster, Wildenfelsweg 16, Tel. 3728191	
           Angelika Stelzer, Baiersdorfer Str. 31, Tel. 52 16 929

Kirchenchor: Helgard Reinold, Hörberweg 7, Tel. 56 23 53

Posaunenchor: Christian Bauer, Tel. 51 86 314

Waldkindergarten: Susanne Hofmann, Vollandstraße 35, Tel. 524251 Fax 598 42 07 
mail: kita.ekin.buchenbuehl@elkb.de 

Miniclub Buchenbühl:  Dana Bielz          Tel. 0176 - 60 34 72 73 
Christin Dörntlein Tel. 0157 - 73 22 38 77 

Hausmeisterin Kirche: Sandra Geisler-Pfizenmaier, Baiersdorfer Str. 10, 
Tel. 0173 / 98 86 969

Diakoniestation für Ziegelstein und Buchenbühl	

Claudia Hilpert, Tel. 52 32 30
Büro: Agnes Nickl, Montag-Donnerstag 9-13 Uhr, Gumbinner Str. 14, 90411 Nbg.
mail: info@diakonie-ziegelstein.de, www.diakonie-ziegelstein.de
Bankverbindung:
IBAN: DE08 7605 0101 0001 0389 54	 BIC: SSKNDE77XXX

Konten Buchenbühl
Kirchengemeinde:
IBAN:  DE 80 7605 0101 0004 7908 79

Evang. Kindertagesstätten GmbH Nürnberg
IBAN:  DE 95 5206 0410 0005 3190 05
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Konten Ziegelstein 
Spenden- und Gebührenkonto der Kirchengemeinde: 
IBAN:  DE77 7605 0101 0001 0531 35	 BIC:     SSKNDE77XXX 
Jugendverein:
IBAN:  DE39 5206 0410 0003 5077 93	 BIC:     GENODEF1EK1
Kirchenmusikverein:
IBAN:  DE39 5206 0410 0003 5042 04	 BIC:     GENODEF1EK1
Gemeindeverein:
IBAN:  DE78 7605 0101 0005 4804 88	 BIC:     SSKNDE77XXX
Freundeskreis Gnadenkirche:
IBAN:  DE21 7605 0101 0005 5145 91	 BIC:     SSKNDE77XXX

Gemeindehaus und Gemeindesaal Melanchthonkirche 
Gumbinner Str. 12, 90411 Nürnberg 

Evang.-Luth. Pfarramt Melanchthonkirche
Gumbinner Str. 10, 90411 Nürnberg 
Tel. 580 66 80; Fax 580 66 829

mail: pfarramt.melanchthonkirche-nue@elkb.de 
www.melanchthonkirche-ziegelstein.de

Büro:         Mo, Di, Do, Fr 10-12 Uhr und Montag 16-19 Uhr
Waltraud Lang und Kerstin Kurreck

Pfarrer:     Dr. Martin Staebler, Vertretung der Geschäftsführung 1. Pfarrstelle 
    Tel. 56 14 91 53 oder über das Pfarramt 
    mail: martin.staebler@elkb.de

Pfarrer:	    Dr. Matthias  Dreher, Flurstr. 4 90592 Schwarzenbruck
    Tel. 09128 - 92 505 32  mail: matthias.dreher@elkb.de 

Pfarrer:	    Dr. Gerhard Wild, Baiersdorfer Str. 8, Tel. 52 38 60

Diakonin:  Sonja Lichteneber, Baiersdorfer Str. 10, Tel. 0176 / 585 43 380
    mail: sonja.lichteneber@elkb.de

Jugendreferentin: Vakant

Vertrauensleute des Kichenvorstandes: Dr. Jürgen Bergmann und Urike Rimane 
Kontakt über das Pfarramt

Kirchenmusiker: Gerhard Meier-Schettler, Marloffsteiner Str. 74, Tel. 52 57 44
Kinderchor: Moni Hopp, Am Anger 9, Tel. 0176 - 820 374 22
Gospelchor: Anja Bergmann, Gumbinner Str. 10, Tel. 59 74 150
Melanchthonkindergarten: Susanne Zenker, Gumbinner Str. 14, Tel. 52 31 44

www.diakonie-ziegelstein.de
Hausmeister: Lorenz Helch, Gumbinner Str. 12, Tel. 580 66 80
Mesner: Michael Gubin, Gumbinner Str. 10, Tel. 580 66 80

Büro in den Ferien: 
Mo+Fr von 10-12 Uhr 



Termine

Buchenbühl
02.12.21 Mitarbeiter Jahresplanung 19.30 Uhr Gemeindehaus
04.12.21 Gartenaktion 09.30 Uhr vor Himmelfahrtskirche
10.12.21 Konzert UnitySingers 19.30 Uhr Himmelfahrtskirche
15.12.21 Kirchenvorstandssitzung 19.00 Uhr Gemeindehaus
18.12.21 KinderKino 16.00 Uhr Gemeindehaus

15.01.22 Ökumenefrühstück 09.30 Uhr Gemeindehaus
27.01.22 Kirchenvorstandssitzung 19.00 Uhr Gemeindehaus
25.01.22 Taizé-Andacht 19.00 Uhr Himmelfahrtskirche

Ziegelstein
01.12.21 Adventsandacht 19.30 Uhr Melanchthonkirche
05.12.21 Adventsandacht Mäuse 16.00 Uhr Melanchthonkirche
05.12.21 Orgelvesper 17.00 Uhr St. Georg
07.12.21 Segnungsgebet  19.00 Uhr Melanchthonkirche  
08.12.21 Adventsandacht 19.30 Uhr Melanchthonkirche
11.12.21 Kinderadvent 11.00 Uhr Gemeindehaus  
12.12.21 Adventsandacht KiGo 17.00 Uhr Melanchthonkirche
13.12.21 Kirchenvorstandssitzung 19.30 Uhr Gemeindehaus
15.12.21 Adventsandacht 19.30 Uhr Melanchthonkirche
18.12.21 Posaunenchor Auftritt 15.00 Uhr Fritz-Munkert-Platz
22.12.21 Adventsandacht 19.30 Uhr Melanchthonkirche

02.01.22 Meditativer Neujahrs-Spaziergang 13.45 Uhr Kalchreuth Bahnhof
17.01.22 Kirchenvorstandssitzung 19.30 Uhr Gemeindehaus




